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der Beilagenz~ den sfenogr~phischen Protokollen des Nationalrates· 

. " XII. Gesetzgebungsperiode '.' 

DER BUNDESMINISTER .. 
FOR BAUTEN UND TECHNIK 

"' .. :' --{ag IA.S. 

Zl. i8~516 ... Präs.A/70- . _. 
zU ,glll jJ. . 

'Präs. am .. ~ 5.AuSL. 1970 . 
Anfrage Nr.248 "der Abg. Dr. Leitner'und'Gen .. 
betr. Schotterentnahme für den Bau der Jnn- -, . 

-- tal-Autobahn in }enbach. Wien-. am 18. August 1970 

",,-

An' den . 
. _ Herrn Zweiten Präsidenten des Nationalrates 
• Dr.AHreci Mal eta 

wfen 
,-,. •.• ,.J. 

Auf die Anfrage, welche di~ AbgeordnetenDr. Leitner und 

Genossen in' der Sitzung des Nat~onalrates am 9.7. 1970~ ·betreffend 
:. • '. • ". . ' " • r • _ 

SchoUerentnahme für den Bau der Inntal-Autobahn in Jenbach, an 

mich gerichtet haben~~ beehre ich mich. folgendes mitzuteilen: 

.1. Beruht :es auf~ Tatsache. dass .sichder Vertreter.der Gemeinde 

. Jenbach trotz der Erfahrungen im Jahre 19~Bgegen"ei~e Verkürzung 

der SCh?tter:entnahme und damit gegen eine Beseitigung der grössten 

. Gefahren ausgesprOchen hat? 

- Nach einem Bericht de,s.Landesha.uptmannes vo:q Tirol sprachen 

s~ch eiie Vertreter der GemeindeJ,ltnbach mündlich und schriftlich ge - . 

.• . _g~n einen ~omAmt der TirolerL~ndesregierung - Bundesstrassenver- _ . 
. " .. '. . .. '. 

waltling beabsichtigten reduzilerten Abbau von Schüttmaterial aus,' weil' . 
. . -.', .. 

-- die Gemeinde mit -der im Abb~uvertrag vereinbarten Entnahmemenge v0h 

rund 1 J\t1j.om 3 bzw . sogar mit einer Er~eiterung clerselben auf -1. 2 Mio 

ni 3 und den damit verbunde"nenEi~ahmen' gerechnet habe u~d der An~ich~ 

ist. dass die seit 1969 aufgetretenen Vermhrungeschäden nicht auf eine . 

bei 'starken Niederschlägen -unzureichend~ Standfestigkeit der Böschun-

_. ge~. sondern auf die angewendete "Abbaumethode zurückzuführe~ seien; 
.:. 

2._ Wieso hatte der Vertreter der Gemeinde eine rechtliche Möglichkeit 
. , . . . ~ . . '. .' '. ..' 

die Einstellung der Schotterentnahme zu verhindern? 

". ";. 

. -

Die rechtliche MöglichkeÜ der Verhinderung einer Einstellung· 

.. ' 
... 
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. des weiteren Abbaues und damit einer Reduzierung der E,ntnahmemenge .' 

leitet die Gemeinde aus der im März 196 9 mit dem Amt.der'TirolerLan­

desregierung - Bundesstrassenverwaltung # abgeschlossenen Vereinbarung 

über den Abbau ab. 

3. Welche Einnahmen erhält die Gemeinde durch.die Schotterentnahme? 

- .. . . 

.. Für die Schotterentnahme sowohl aus den gemeinde-

eigenen als auch den im pri vaten' Eigentum befindlichen Abbauflächen :w:ird 

ein Grubenzins von S 4. -: je m 3 , jedoch nur für brauchbares Schüttmaterial 

bezahlt. 

4. Wie setzen sich diese Einnahmen auf Grund . der Eigentumsverhältnisse 

an den Abbauflächen zusammen? 

Von der in der erwähnten Vereinbarung mit den Grund- . 

eige~tümern vorgesthenen gesanitEm Abbaumenge von r.und 1 Mio m 3 . entf~llen 
auf Grund der Eige'ntumsverhältnisse an den Abbauflächen rund 700~-ÖOO m 3 auf 

die Gemeinde J'enbach und di~ restlichen ru~d 300.000 m 3 auf einen privaten ' .. 

Grundeigentümer. Dementsprechend 'ergeben sich. die anteiligen Einriahtnen für 
. '.' .'.' ,-

die Gemeinde Jenbachmit:·.etwa 70 % und für den privaten'Grundeigentümerinit . 

etwa 30 %. . .. , '., 

5. Bis wann ist mit Beendigung der'Schotterentnahme ~urechnen? .' 

. Die Schotterent~ah~e wird v'orau~Sicht1ich Ende' Septem­

ber 1970 beendet sein . 

. 6 .. Welche Vorkehrungen werden getroffen, um die Hochwasser- und Lawinen- . 
. . . 

gefahr nach Begrünung der. Hangflächen auszu~chliessen? .... 
. . . ',,' " 

,Es ist beabsichtigt. die Niederschlags- und Schmeizwässer 
.. '.' " O' . 

. . . '. 

in einem Rohrkanal abzuleiten. Gegen die G.efahr des Abgehens von Schneebrettern 

r . 

\ . 
.. f 

ist die Aufstellung von Schneezäunen vorgesehen .. B.ezüglich der Durchführung bzw. 

Ergänzung der genannten Maßnahmen wird bed den noch durchzuführenden Behör':' 
'. . 

denverfahren entschieden werden.' 
.. ' .',.-

" .. 
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7. Wer ist zur Entschädigungsleistung verpflichtet, wenn in den kommen-" 

den JahrEn trotzdem 'weitere Schäden am Eigentum privater Personen auf-" 

treten sollten? 
, ' 

. : . 
Die für die schadlose Ableitung von Tag- und Sicker ... " 

wässern und alle sonstigen zum Schutz des Eigentums der Anrainer 'not':' 
, ' , 

wendigen T'lIaßnahmen gehen während des Abbaues auf Grund des Bauver- , 

trages zu Last~n der bauausführenden, Unternehmung, nach Beendigung des' 

',Abbaues und Rückgab,e der' ~bg~bauten' und begrünten ~lächen zu Lasten der 

, Grundeigentümer. 

-o-o-.-~-o-o-~~.-o-.-o-.-.-

Die Beant.\,.rortung der mündlichen Anfrage des Abg. Dr. Karl 

Reinhart an den Herrn Bvndesminister .für soziale Verwaltung', 

(248/M) ist irrtümlich mi t, der BeilagennUlnmer 1I- 390 ver­
sehen worden. , 

Anstelle dieser Beantwortung' ist die" nunmehr vorlieg~nde 
Anfragebeantwortungdes Herrn Bundesministers für Bauten und " 

. Technik (zu 248/J) unter 11 - 390d.B .. einzuordnen:~ 

..... , 
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